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Es hätte das Spiel des Jahres werden können, aber

nach der 0:5-Pleite des MSC Pattensen vergangenen

Sonntag bei Tornado Kierspe ist es nur noch ein

normales Nachbarschaftsderby: MSC Pattensen gegen

den 1. MSC Seelze (Sonntag, 15 Uhr). Das hat

selbstredend auch eine gewisse Brisanz, aber die Luft

im Kampf um die Nordmeisterschaft ist raus. Trotzdem

hat dieses Derby seine Brisanz - wie immer, wenn

Pattenser und Seelzer Motoballer gegeneinander

spielen.Für den 1. MSC Seelze hat die Partie in

Pattensen allerdings noch eine gewisse, wenn auch nur

kleine Bedeutung: wird gewonnen, sind die Seelzer

Nordmeister. Aktuell haben der 1. MSC Seelze und

Verfolger Tornado Kierspe jeweils 27 Punkte auf dem

Konto, die Seelzer allerdings noch zwei Spiele zu

bestreiten, die Kiersper nur noch eine Begegnung vor

sich. Praktisch ist dem 1. MSC Seelze der Titelgewinn

deshalb nicht mehr zu nehmen - selbst bei einer

Niederlage Sonntag auf dem Pattenser Motodrom.Die Gastgeber werden morgen in Bestbesetzung spielen können. Weil

sich beide Kontrahenten in- und auswendig kennen, wird es keine Überraschungen geben. "Unsere Aufmerksamkeit gilt

denZilius-Brüdern", sagt MSC-Spielertrainer Tobias Hahnenberg. "Von den anderen Seelzern geht keine Gefahr aus, das

sind nur Statisten."Für den MSC Pattensen gilt es, Revanche für die unnötige 4:5-Niederlage in Seelze zu nehmen. Für

Spannung sollte gesorgt sein.

Beim 1. MSC Seelze - hier eine Szene mit MSC-Spielertrainer

Tobias Hahnenberg (links im Bild) - unterlagen die Pattenser

4:5, Sonntag wird das Rückspiel in Pattensen angepfiffen. /
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